
 

 

 

 

 

 

 

Waldsassen, 6. Mai 2020 

Elternbrief im Schuljahr 2019/2020 
„Stufenweise Schulöffnung ab dem 11. Mai“  

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler,  

gestern hat die Bayerische Staatsregierung den Plan zur stufenweisen Schulöffnung vorge-
stellt.  

Im Folgenden möchten wir Ihnen alle Informationen, die wir dahingehend aus dem Kultusmi-
nisterium erhalten haben, auszugsweise und teilweise im Wortlaut weitergeben:  
 
11. Mai 2020: Rückkehr der 9. Klassen an die Schule  

 In den 9. Klassen wird damit die weitere Basis für die im kommenden Jahr anstehenden 
Abschlüsse gelegt.  

 Der Unterricht erfolgt in diesen Klassen i. d. R. in geteilten Klassen. Die konkrete organi-
satorische Umsetzung (z.B. täglicher Unterricht mit geteilten Gruppen, gestaffelter Unter-
richtsbetrieb im tage- oder wochenweisen Wechsel) wird schulartspezifisch vom Kultus-
ministerium geregelt.  

 
18. Mai 2020: Rückkehr der 5. und 6. Klassen an die Schule  

 Um eine gleichmäßige Auslastung der Schulgebäude zu erreichen, erfolgt der Unterricht 
in diesen Jahrgangsstufen gestaffelt in geteilten Lerngruppen, die sich i. d. R. wöchentlich 
abwechseln („rollierendes System“).  

 
15. Juni 2020: Rückkehr der 7. und 8. Klassen an die Schule  

 Am Montag nach den Pfingstferien schließlich soll – vorbehaltlich einer weiterhin positi-
ven Entwicklung beim Infektionsgeschehen – der Präsenzunterricht auch für alle übrigen 
Jahrgangsstufen (an den Realschulen 7. und 8. Klassen) an allen Schularten wieder aufge-
nommen werden.  

 Ein wochenweise gestaffelter Unterrichtsbetrieb wird auch hier die Regel sein.  

Soweit die bisherigen Informationen aus dem Kultusministerium.  
 
 
  



Zur Umsetzung an der Mädchenrealschule der Zisterzienserinnen möchten wir Ihnen noch 
einige Hinweise geben: 

Die oberste Priorität bei unserer Planung ist die Gesunderhaltung unserer Schülerinnen und 
Schüler sowie unserer Lehrkräfte, damit auch die Familien vor einer Ansteckung geschützt 
sind. Deshalb erarbeiten wir in den kommenden Tagen ein Konzept, das auf der Grundlage der 
Hygiene- und Abstandsregeln trotzdem einen möglichst effektiven Unterricht an der Schule 
ermöglicht. Um die Abstandsregeln einhalten zu können, müssen die Klassen geteilt und zeit-
versetzt unterrichtet werden. Natürlich wird dies - wie der Kultusminister gestern betonte – 
nur mit einer Mischung aus Unterricht an der Schule und Onlineunterricht zuhause möglich 
sein, da ansonsten die Klassenräume und die Anzahl der Lehrkräfte nicht ausreichen würden.  

Nachdem die 10. Klassen bereits seit über einer Woche zurück in der Schule sind und unser 
Hygiene- und Unterrichtskonzept bisher sehr gut funktioniert hat, bin ich sehr zuversichtlich, 
dass wir nun auch die große Herausforderung der Rückkehr der folgenden Klassen gut umset-
zen können. Allerdings bitte ich schon jetzt um Verständnis, dass wir nicht alle wünschenswer-
ten Aspekte bei unserer Planung berücksichtigen können. Die Gründe dafür sind zum einen 
die Fülle an Hygienevorgaben, die einzuhalten sind, und zum anderen die Tatsache, dass uns 
eine reduzierte Anzahl an Lehrkräften zur Verfügung steht, da einige Lehrkräfte nicht vor Ort 
an der Schule unterrichten, z. B. aufgrund von Vorerkrankungen.  

Da die Voraussetzungen an jeder Schule anders sind, wird auch die genaue Umsetzung von 
Schule zu Schule unterschiedlich sein. Am Realschulstandort Waldsassen werden sich aller-
dings die beiden Realschulen sehr eng absprechen, damit eine möglichst gleiche Vorgehens-
weise erreicht wird.  

Dies sind zunächst alle Informationen, die wir Ihnen zum jetzigen Zeitpunkt weitergeben kön-
nen, da wir zur konkreten Umsetzung der bevorstehenden Schulöffnung noch umfassende 
Vorgaben aus dem Kultusministerium erwarten, die wir in unsere Planung einbeziehen müs-
sen.  

Die 9. Klassen erhalten gegen Ende der Woche alle Hinweise zum Hygieneplan und Unter-
richtsablauf, die für den Unterrichtsbeginn ab Montag wichtig sind.  
Entsprechend werden die 5. und 6. Klassen im Laufe der kommenden Woche dahingehend 
informiert.  

Vor uns allen steht nun eine sehr große Herausforderung, die die gesamte Schulfamilie der 
Mädchenrealschule nur gemeinsam erfolgreich meistern kann. Deshalb bitten wir um Ihre 
Mithilfe bei der Unterstützung Ihrer Kinder, aber auch um Ihr Verständnis, dass wir hier vor 
Ort an der Schule zwar um eine bestmögliche Organisation bemüht sind, aber natürlich kein 
normaler Unterricht wie vor der Schulschließung möglich sein kann.  

Dafür bedanken wir uns bereits im Voraus sehr herzlich bei Ihnen und sind sehr zuversichtlich, 
dass wir die Rückkehr unserer Schülerinnen und Schüler gemeinsam erfolgreich umsetzen 
werden.  
 

Mit freundlichen Grüßen  
gez.      gez. 
Kerstin Reiter (RSDin i. K.)   Sr. M. Raphaela Kratzer (RSKin i. K.) 
 
 


